
ETHIKSYMPOSIUM
2019 

St. Josefs-Hospital Wiesbaden
Beethovenstraße 20

65189 Wiesbaden

Will ich oder muss ich?
Selbstbestimmung und 

Fürsorge am Patientenbett   
Medizinische, ethische, 

rechtliche Fragen 

Mittwoch, 30.10.2019,
16-19 Uhr

Referenten:

Dr. rer. pol. Jonas Hagedorn, Frankfurt/ Main
Jahrgang  1981, Dr. rer. pol., ist Theologe und 
Politikwissenschaftler, Wissenschaftlicher Mit-
arbeiter am Oswald von Nell-Breuning-Institut 
für Wirtschafts- und Gesellschaftsethik (NBI) der 
Philosophisch-Theologischen Hochschule Sankt 
Georgen in Frankfurt am Main.

Dr. jur. Felix Kunkel, Bensheim
Jahrgang 1974, Rechtswissenschaftler, Doktor 
der Rechte, Direktor des Amtsgerichts Bensheim

Prof. Dr. med. Martin Liebetrau, Wiesbaden
Jahrgang 1970, Chefarzt Neurologie St. Josefs-
Hospital Wiesbaden, Facharzt für Neurologie, 
apl. Professor an der Medizinischen Hochschule 
Hannover

Karl-Georg Wiemer, Wiesbaden
Jahrgang 1964, Diplom-Sozialarbeiter (FH 
Wiesbaden),seit 1993 als Berufsbetreuer tätig, 
Mitglied in verschiedenen Gremien im  Bereich 
des Betreuungsrechts (RefaB, AK BB Wiesbaden)

Moderation: Dr. med. Antje Lehnert
Oberärztin Frauenklinik, Mitglied des
Klinischen Ethik-Komitees, St. Josefs-Hospital 
Wiesbaden

www.joho.de 

Anmeldung:

Bitte melden Sie sich per Telefon, Fax 
oder Mail zu dieser Veranstaltung an. 

St. Josefs-Hospital Wiesbaden
Kath. Krankenhausseelsorge
Pfarrer Klaus Krechel
Beethovenstraße 20
65189 Wiesbaden
Tel. 0611/ 177-1172
Fax 0611/ 177-1171
Mail: kkrechel@joho.de

Das St. Josefs-Hospital Wiesbaden hat ein eigenes 
Parkhaus. Dieses erreicht man von der Frankfurter 
Straße rechts abbiegend auf den Langenbeckplatz, 
die Einfahrt befi ndet sich vor dem „medicum“.

www.joho.de©
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Programm

• „Pflege unter (Zeit-)Druck“
Erklärungen- Alternativen - Bewertungen

     Dr.rer.pol. Jonas Hagedorn, Frankfurt/ M.

• „Sind Selbstbestimmung und Für-
sorge im Widerspruch zu sehen?“  
Perspektiven aus neurologischer Sicht
Prof. Dr. med. Martin Liebetrau, Wiesbaden

• „Wieviel Selbstbestimmung steckt 
im Betreuungsrecht?“ 
Geschäftsfähigkeit, freiheitsentziehende 
Maßnahmen, Einschränkung der Grundrechte
Dr. jur. Felix Kunkel, Bensheim

• „Der mutmaßliche Wille“
Basis für die Entscheidungsfindung

     Karl-Georg Wiemer, Wiesbaden

• Gemeinsame Diskussion

Moderation:
     Dr. med. Antje Lehnert, Wiesbaden      

                                                                                                                                                      

Ethiksymposium 

Will ich oder muss ich?
Selbstbestimmung und Fürsorge am 
Patientenbett

Mittwoch, 30.10.2019
16.00-19.00 Uhr,
ab 15.30 Begrüßungskaff ee
 
St. Josefs Hospital Wiesbaden
Beethovenstraße 20
65189 Wiesbaden
Vortragssaal 7. Etage, Haupthaus
www.joho.de

Eine Veranstaltung für:
• Klinikseelsorger/innen
• Mitglieder klinischer Ethikkomitees
• Mitarbeiter/innen des 
     St. Josefs-Hospitals Wiesbaden
• Interessierte

Die Zertifi zierung ist bei der LÄK Hessen beantragt.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Selbstbestimmung ist ein Menschen- 
recht: Jeder Mensch hat das Recht, über 
seine Lebensführung und damit auch 
über Maßnahmen, die seine Gesund-
heit betreff en, selbst zu bestimmen. Die 
selbstbestimmte Entscheidung des Pati-
enten ist dementsprechend eine Grund-
voraussetzung für eine gute medizinische 
Behandlung. Allerdings können wir uns 
dabei in einem Spannungsverhältnis zwi-
schen dem Respekt vor dem Patienten-
willen einerseits, dem gesundheitlichen 
Wohl des Kranken und der Verpfl ichtung 
zur Fürsorge gegenüber selbstbestim-
mungsunfähigen, hilfl osen und hilfebe-
dürftigen Menschen andererseits sowie 
den Interessen von Angehörigen, Insti-
tutionen und Gesellschaft befi nden.  Bei 
unserem diesjährigen Ethik-Symposium 
wollen wir dieses Spannungsfeld ge-
meinsam refl ektieren und diskutieren. 
Unsere Referenten geben dazu Impul-
se aus mehreren Blickwinkeln: Medizi-
nisch, pfl egerisch, ethisch und rechtlich.  
Wir freuen uns auf Dialog und Begegnung 
mit Ihnen beim Ethiksymposium 2019 im 
St. Josefs-Hospital Wiesbaden.

ETHIKSYMPOSIUM 2019 IM ST. JOSEFS-HOSPITAL WIESBADEN

Der Veranstalter sichert zu, dass die Inhalte der Fortbil-
dungsmaßnahme produkt- und/oder dienstleistungsneutral 
gestaltet sind, keine Interessenkonfl ikte des Veranstalters, der 
wissenschaftlichen Leitung und der Referenten bestehen und 
keine fi nanzielle Unterstützung (Sponsoring) in Anspruch
genommen wird. Die Gesamtkosten der Veranstaltung über-
schreiten den Betrag von 1.000 EUR nicht.


